
Verordnung des Rektorats,  

mit der die Verordnung über die Festlegung  

des Aufnahmeverfahrens vor der Zulassung  

für das Bachelorstudium Business and Economics geändert wird 

Aufgrund des § 71b Abs 4 des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 120/2002, zuletzt 

geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 20/2021, wird verordnet: 

Die Verordnung des Rektorats über die Festlegung des Aufnahmeverfahrens vor der 

Zulassung für das Bachelorstudium Business and Economics, Mitteilungsblatt Nr. 19 vom 

31. Jänner 2018, zuletzt geändert durch die Verordnung Mitteilungsblatt Nr. 39 vom 17.

Juni 2020, wird wie folgt geändert:

1. In § 1 Abs 3 Z 2 wird die Wortfolge „Ablegung der schriftlichen Prüfung“ durch die

Wortfolge „Teilnahme am Aufnahmeverfahren“ ersetzt.

2. In § 4 Abs 1 wird das Wort „Prüfung“ durch die Wort- und Zeichenfolge „Online-Prüfung“

ersetzt.

3. In § 4 Abs 5 wird das Wort „Prüfung“ durch die Wort- und Zeichenfolge „Online-Prüfung“

ersetzt.

4. § 4 Abs 6 entfällt.

5. Der bisherige § 4 Abs 7 erhält die Absatzbezeichnung „(6)“ und das Wort „Prüfung“ wird

durch die Wort- und Zeichenfolge „Online-Prüfung“ ersetzt.

6. Der bisherige § 4 Abs 8 erhält die Absatzbezeichnung „(7)“.

7. Der bisherige § 5 wird durch folgenden § 5 samt Überschrift ersetzt:

„§ 5 Durchführung der schriftlichen Online-Prüfung 

(1) Die Online-Prüfung wird in englischer Sprache abgehalten und findet ausschließlich zum

von der Wirtschaftsuniversität Wien bekanntgegebenen Termin statt. Sie beinhaltet

Fragen zur englischen Sprachkompetenz, insbesondere zu sinnerfassendem

Textverständnis in englischer Sprache, zu wirtschaftlichen Grundkenntnissen sowie zu

Grundkenntnissen aus Mathematik.

(2) Für die Durchführung der Online-Prüfung gelten die Bestimmungen der Richtlinie für

Distanzlehre und Online-Prüfungen der Wirtschaftsuniversität Wien, insbesondere

- hat eine Überprüfung der Identität der Studienwerberin oder des

Studienwerbers vor Beginn der Prüfung stattzufinden

- ist vor Beginn der Prüfung die Prüfungserklärung zu bestätigen

Mitteilungsblatt 29. Stück, Nr. 151, vom 24. März 2021



- findet zur Gewährleistung der eigenständigen Erbringung der Prüfungsleistung 

eine Online-Prüfungsaufsicht statt.  

(3) Für die Teilnahme an der schriftlichen Online-Prüfung ist ein Notebook oder ein PC 

erforderlich, eine Webcam muss verwendet werden. Studienwerberinnen und 

Studienwerber haben für das Vorhandensein ihrer technischen Infrastruktur Sorge zu 

tragen. 

(4) Angaben zu Prüfungsstoff und Prüfungsdauer werden auf der Website der 

Wirtschaftsuniversität Wien spätestens vier Monate vor dem Prüfungstermin zur 

Verfügung gestellt. 

(5) Wird die schriftliche Prüfung durch eine Studienwerberin oder einen Studienwerber 

abgebrochen, ist die Prüfung im Aufnahmeverfahren nicht zu berücksichtigen und die 

Studienwerberin oder der Studienwerber scheidet aus dem Aufnahmeverfahren aus. 

(6) Stellt die Prüfungsaufsicht im Zuge der Online-Prüfungsaufsicht aufgrund eigener 

Wahrnehmung fest, dass eine Studienwerberin oder ein Studienwerber während des 

Prüfungsvorganges die Beurteilung der Prüfung durch unerlaubte Hilfsmittel zu 

erschleichen versucht, ist die Prüfungsleistung im Aufnahmeverfahren nicht zu 

berücksichtigen.  

(7) Das Rektorat kann den Abbruch des Aufnahmeverfahrens beschließen, selbst wenn die 

Anzahl der Bewerbungen, welche die Bedingungen gemäß dieser Verordnung erfüllen, 

die Studienplatzzahl des § 2 überschreitet, die weitere Durchführung jedoch faktisch 

unmöglich oder nur mit unangemessen hohem Aufwand möglich wird. Das Rektorat 

kann in diesem Fall die letzte Stufe des Aufnahmeverfahrens nachträglich anpassen.“ 

 

8. § 6 Abs 1 lautet: 

„(1) Jenen Studienwerberinnen und Studienwerbern, die das Aufnahmeverfahren 

vollständig absolviert haben, wird längstens innerhalb von 14 Tagen nach der 

schriftlichen Online-Prüfung ihr Rang in der Ergebnisreihung im Bewerbungstool 

angezeigt. Studienwerberinnen und Studienwerber, die nicht zur Online-Prüfung 

erscheinen oder diese abbrechen, scheiden aus dem Aufnahmeverfahren aus.“  

9. In § 6 Abs 5 wird das Wort „Prüfung“ durch die Wort- und Zeichenfolge „Online-Prüfung“ 

ersetzt. 

10. In § 7 Abs 3 Z 2 wird das Wort „Zertifikate“ durch das Wort „Zertifikat“ ersetzt. 

11. In § 7 Abs 3 werden folgende Z 5 und Z 6 eingefügt: 

„5. Oxford Test of English (mind. 111 Punkte)  

6. Sprachkompetenznachweis eines österreichischen universitären Sprachenzentrums 

auf dem Niveau B2“ 

12. Die bisherige § 7 Abs 3 Z 5 erhält die Ziffernbezeichnung „7“. 

13. In § 9 wird folgender Abs 4 eingefügt: 

„(4) Die Änderungen dieser Verordnung in der Fassung des Mitteilungsblattes Nr. 29 

vom 24. März 2021 treten am Tag nach ihrer Kundmachung im Mitteilungsblatt der 

Wirtschaftsuniversität Wien in Kraft.“ 

14. § 10 entfällt. 
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Wien, 18. März 2021 

Für das Rektorat 

Univ.Prof. Dr. Edeltraud Hanappi-Egger 

Rektorin 
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